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Objekt: Dralowid-Widerstand

Museum: Industriemuseum Region Teltow
Oderstr. 23-25
14513 Teltow
03328/33 690 88
imt-museum@t-online.de

Sammlung: Elektronenröhrentechnik

Inventarnummer: 02.4.0.0.0.-3534

Beschreibung
Ab 1932 wurde in Teltow, in den Gebäuden der ehemaligen „Porzellanfabrik Teltow GmbH“,
ein Zweigbetrieb der „Steatit-Magnesia-AG Berlin-Nürnberg“, eingerichtet. Abgeleitet vom
Haupterzeugnis „Drahtlose Widerstände“ erhielt der Betrieb die Firmenbezeichnung
Dralowid-Werk Teltow.
Seit den 1920er Jahren, mit der schrittweisen Entwicklung der Funk- und
Fernmeldeindustrie, waren elektronische Bauelemente, wie Elektronenröhren,
Kondensatoren, Widerstände u. a. gefragt. Obwohl Drahtwiderstände nach wie vor als
Bauelement für spezielle Einsatzfälle unerlässlich waren und noch sind, konzentrierte man
sich nun auf die Entwicklung und Produktion von Schichtwiderständen. Deren
Eigenschaften sind in elektronischen Schaltungen der Hochfrequenz-, Funk- und
Unterhaltungsindustrie gefragt. Die gezeigten Dralowid-Widerstände sind Beispiele für
Bauformen zu Beginn des Elektronikzeitalters.

Grunddaten

Material/Technik: Keramik, Kohleschicht, Lack
Maße: 50x15x15

Ereignisse

Hergestellt wann 1930er Jahre
wer Dralowid-Werk
wo Teltow

Schlagworte
• Exponat
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